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vereiteln, täuschen, ^j^ zerbrechen,

zerschmettern.

*r^^ wi. Brecher, Zerbrecher; /. «f^ö|rr

das Abbrechen, Pflücken (—<>).

"*f^^ zerbrechend, hemmend, vereitelnd

(

—

°)} ^^' d^s Zerbrechen, Verscheuchen,

Zerstören, Vereiteln.

?1"^«|^ (—ö) brechend, verscheuchend.

^H^, Caus. ^rrZ^rfir mieten.

?fj in. Söldling, Soldat; Diener.

^J 771. grofser Gelehrter (meist o— o. — o).

H?*rTTrr"^W ^- ^' ^i'nes Dichters.

"H^l^M w. grofser Lehrer {meist Bein.

Kumdrilahhatta's').

^JT'^^cR m. hoher Herr {Bein, von Göttern

u. grofsen Männern).

*rfTT^^TT ^- Sonntag.

'^f^ m. N. eines Dichters.

^JlfW u. o^f^ff m. N. eines Gramma-

tikers.

V(^ m. eine best. Kaste.

'H^ j ^^f?f reden , sprechen , schildern,

nennen {2 Acc^. p.p. H'PiRT gesagt,

geschildert, s. auch bes.

HUT (— °) w^. das Sagen, Angeben.

H'Sr^T (— °) besprechend, schildernd.

^W^^ 2u sagen.

HftTrT («• ^I!T) n., ^frirf^ /• Rede,

Schilderung.

^T!^ m. Spafsvogel, eine best. Kaste, f. t^

N. einer Pflanze.

^UiS«n^ zu verhöhnen.

^rflS^ m. Mannsname.

"i^ gut, schön, glücklich, heilvoll, er-

freulich. Voc. VC^ u. vi^ Bester, Beste

!

^^T^ u. "Jl^^T adv. glücklicherweise.

n. Glück, Heil, Segen, oft als Wunsch

W^ ff, ®^?^ 0. 0^1 {auch nur explet.).

^^^, f. ^yr gut.

H^chl^oji u. OcRc^ Gutes erweisend. Glück

bringend.

*f^ff^ Adv. zum Glück, zum Heil.

*r^T /• Güte, Biederkeit.

^giq' n. Glück, Heil.

^^xntj n. Sgl. Gutes und Böses.

^"^"RV? ^« reicher Sitz, Thron.

*^^[U^ dessen Arme Glück bringen.

^"^g"^ dessen Antlitz Glück bringt.

^"^^^ m., "^T f' Art Gras.

*J'?"^'^ Glück 0. Heil bringend; /. oi^
Freudenmädchen.

**r^^ /. Sandel.

^5*5«! wi. Mannsname.

*I^T^^ Glück bringend.

^^T^ WZ. Mannsname.

*r'^TO«f n. Glückssitz, Thron.

^^Tl" n. Glückstag, gute Zeit.

^^'JJ' m. Glücksherr {Bein, fiva^s).

^^j "HTf^ sprechen, jauchzen. "^X zu-

jauchzen.

^T'^j ^^•^^ funkeln, prangen.

^•^^ jauchzend; /. "^J das Jauchzen,

Lob.

^f^¥ (Superl) am lautesten jauchzend

0. preisend.

^^ n. Angst, Furcht vor {AM., Gen. o.

—o); Schrecken, Gefahr, Not.

^'ijöfi'^ ängstigend, Gefahr bringend.

V{^Ef^ u. lf{HV[^ Furcht einjagend {Gen. o.

*f^'^ gefährliche Lage.

^"^T*?^ schrecklich, fürchterlich.

VpJTTXJ^ die Furcht benehmend, beruhigend.

^'5En"<f ^ö" Angst gequält.

*H^T^ furchtsam.*

H^^W l^^urcht 0. Gefahr bringend.

^^^cR m. wilder Schafbock.

7f{^ n. impers. zu fürchten.

^, r^>rfTf (Mfj?), »km, '% (»Tfjf)

tragen {in weitester Bed.), halten, be-

sitzen, erhalten, hegen, pflegen, ernähren,

mieten, dingen ; davontragen, entführen,

wegnehmen {Med. für sich) ; herbei-,

darbringen, erheben (^Stimme^y ver-

schaffen , verleihen , erfüllen , beladen.

Med. dahinfahren, sich erheben, er-

tönen, p.p. Wf^ getragen, erhalten, er-

nährt, besoldet; erworben, gewonnen,

angefüllt, beladen mit {Instr. o. — ©).

^tf wegnehmen, entreifsen. "^ herbei-


